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Das Fleischwerk kann kommen
Letzte Verträge geschlossen / Morgen Grundsteinlegung
EDEKA hat die letzten Hürden in
Sachen Fleischwerk genommen.
Der Rheinstettener Gemeinderat
hat in seiner jüngsten Sitzung ei-
nem Vertrag arischen dem land
Baden-Württemberg und der
Stadt Rheinstetten über den
Tausch von Ma8nahmenflächen
sowie zu einer Nachtragsverein-
barung zum Abwasserübernah-
mevertrag mit der Stadt Karlsru-
he zugestimmt. Grüne, Freie Wäh-
ler und ULR stimmten dagegen.

Rheinstetten. Der Vertrag zwi-
schen Stadt und Land regelt den
Flächentausch im Zusammen-
hang mit den Ausgleichsflächen
für das Fleischwerk. Dafür wur-
de im Gewann Allmendäcker ei-
ne Fläche von !4,7 Hektar be-
reitgestellt - unter der Vorausset-
zung dass das Land die ur-
sprünglich für Ausgleichsmaß-
nahmen vorgesehene Fläche zwi-
schen dem Segelfluggelände und
dem Waldrand für einen Aus-
gleich anderer Projekte der Stadt
bereitstellt, beispielsweise für die
Neue Stadtmitte.

Diese Fläche soll mit einer 5,4
Hektar großen Fläche zur exten-
siven A,ckemutzung östlich des
Segelfluggeländes und einer 0,65
Hektar großen Magerwiese mit
Baumreihe östlich des Kut-
schenweges aufgewertet werden.
Durch diese beiden Maßnahmen
ergibt sich rechnerisch derfür die

das EDEKA-Fleischwerk statt.

Aufwertung des Bebauungspla-
nes Edeka-Fleischwerk erforder-
liche Bedarf.

Im Vertrag zwischen den Städ-
ten Karlsiuhe und Rheinstetten
geht es um ergänzende Regelun-
gen wegen möglicher Geruchs-
belästigung durch Abwässer und
eine Reihe juristischer Modifi ka-
tionen der bereits im April be-
schlossenen Abwasservereinba-
rung. Mit der Unterschrift der
beiden Oberbürgermeister Se-
bastian Schrempp und Heinz
Fenrich ist damit ein letzter Auf-
trag der Kommune im beim Re-
gierungspräsidium Karlsruhe
(RP) anhängigen immissions-
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schutzrechtlichen Verfahren ab-
gearbeitet. Das RP hat am ver-
gangenen Freitag die endgültige
immissionsschutzrechtliche Ge-
nehmigung zum Bau und Betrieb
eines Fleischwerkes in Rhein-
stetten erteilt. Genehmigt wurde
der Neubau eines fleisch- und
wurstverarbeitenden Betriebes
einschließlich Kommissionier-
und Versandzentrum.

hotz anhängiger Klage des
BUND gegen die Entscheidung
des Verwaltungsgerichts in Sa-
chen vorzeitigen Baubeginns fin-
det am morgigen Montag um 1.1.
Uhr die Grundsteinlegung für das
EDEKA-Fleischwerk statt. (mm)

Die Bagger rollen schon - morgen findet die Grundsteinlegung für


